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Beim leckeren Imbiss fand dann auch die Ehrung und Preis-
verleihung der engagierten Gruppen und Personen durch Bür-
germeister Andreas Schulz mit Urkunden und kleinen
Geschenken statt, bei der unter anderem auch der Einsatz der
größten teilnehmenden Jugendfeuerwehrgruppe aus dem Ortsteil
Hachborn mit Kinofreikarten für das Cineplex Marburg honoriert
wurde, da diese mit insgesamt 24 Helfer/innen die Umweltaktion
unterstütze. Als größte teilnehmende Vereinsgruppe erhält die
Rettungsarche Dreihausen / Hachborn mit rund 15 Teilnehmern
die kostenfreie Nutzung eines Bürgerhauses im Ebsdorfergrund.
Außerdem wurden auch die jüngsten Teilnehmer, Jara Jahn und
Jakob Abrell (beide 3 Jahre) aus Leidenhofen, und der älteste
teilnehmende Bürger, Herr Jochen Dietrich (77 Jahre) aus Drei-
hausen, jeweils mit einer Urkunde geehrt und mit einem Preis be-
dacht.

Bürgermeister Andreas Schulz bei der Begrüßung und Belobi-
gung der teilnehmenden Bürgerschaft.

Fazit
Nicht nur das Zusammenspiel der Ehrenamtlichen aus der Bür-
gerschaft mit den Gemeindeverantwortlichen hat wieder einmal
bestens funktioniert, sondern auch das Wetter erleichterte mit
herrlichem Sonnenschein und milder Witterung die Arbeit der flei-
ßigen Helfer. So konnte Bürgermeister Andreas Schulz zum Ab-
schluss der „erfolgreichen“ Umwelt- und Naturschutzaktion
freudig feststellen: „Es war ein sonniger Tag, der die Sonnen-
scheingemeinde Ebsdorfergrund noch sauberer gemacht hat“.

„Politik“ beim Herbstputz: Von rechts Bürgermeister Andreas
Schulz, Werner Meyer und Werner Böckler.

Wir alle dürfen aber hoffen, dass alle Bürgerinnen und Bürger
künftig noch ein höheres Maß an Umwelt- und Verantwortungs-
bewußtsein beweisen, indem sie die Natur bzw. Feldgemarkung
nicht mehr durch achtlos weggeworfenen Abfall und Unrat ver-
schmutzen. Dies vor allem im Hinblick auf die Tatsache, dass
jeder Einzelne, der in der Feldgemarkung illegal Abfälle entsorgt,
wissen sollte, dass im Ergebnis die Kosten für die Entsorgung
der illegal abgelagerten Abfälle von der Allgemeinheit getragen
werden müssen und somit letztendlich vielleicht auch von ihm
selbst.

Unser Dank gilt
Für das bewiesene Engagement der Bürgerinnen und Bür-
ger für den Umwelt- und Naturschutz bedanken sich der
Gemeindevorstand der Gemeinde Ebsdorfergrund und der
Bürgermeister an dieser Stelle nochmals ausdrücklich und
hoffen, dass die Bürgerschaft des Ebsdorfergrundes auch
zukünftig ihr Engagement für den Umwelt- und Naturschutz
beweisen wird. Der Dank gilt nicht zuletzt auch den Orts-
vorstehern bzw. Leitern der Bürgerbüros, den ortsansässi-
gen Landwirten, den Mitarbeitern/innen des Servicehofes
sowie auch dem zuständigen Organisator des Hersbtput-
zes, Herrn Klingelhöfer, von der Gemeindeverwaltung, wel-
che alle wieder zu einem reibungslosen Ablauf des 7.
Herbstputzes der Gemeinde beigetragen haben.


